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Halle und Amgegend

S Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung ge
rangte eine Magiſtratsvorlage betr Leg ung einer Gas
leitung nach Giebichenſtein zur Verhandlung Durch die
Anträge einiger giebichenſteiner Gewerbetreibender veranlaßt
hat ſich das Kuratorium der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke
entſchloſſen die Gasleitung auf Giebichenſtein auszudehnen und
zwar mit Rückſicht darauf daß die hieſigen Gasanſtalten ſeit
Jnbetriebſetzung der neuen Anſtalt auf den Pulverweiden ſo
leiſtungsfäyig geworden ſind daß dieſelben eine weitaus größere
Menge Gas zu erzeugen vermögen als unſere Stadt bei der
jetzigen Ausdehnung zu verbrauchen vermag eine Erhöhung des
Abſatzes aber auch außerordentlich günſtig auf die Gewinnergeb
niſſe wirken muß weil dadurch die allgemeinen Unkoſten keinerlei
Steigerung erfahren Der Gemeindevorſtand von Giebichen
ſtein ſteht dem Vorhaben ſehr freundlich gegenüber und hat
für den Fall daß die Gemeinde in ſpäteren Jahren ein eigenes
Gaswerk errichten ſollte die Uebernahme der ſtädtiſchen Gas
rohrleitung auf giebichenſteiner Gebiet zu entſprechendem Preiſe
in Ausſicht geſtellt Die Finanzkommiſſion beſchloß die Magiſtrats
vorlage dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung im
Grundſatze zur Genehmigung zu empfehlen die Bewilligung der
erforderlichen Mittel aber von einer neuen Vorlage abhängig zu
machen in welcher die Rentabilität der Anlage nachgewieſen wird
Die ungünſtigen wirthſchaftlichen Verhältniſſe des vergangenen
Jahres haben Ueberſchreitungen des Hanshaltplanes
der Armenverwaltung in Höhe von gegen 20,000 M zur

Folge gehabt deren Nachbewilligung die Finanzkommiſſion zu
empfehlen beſchloß

Städtiſcher Schlachthof Jm Monat März
n im ſtädtiſchen Schlachthof geſchlachtet worden 235

chſen oder Bullen 428 Kühe oder Färſen 1554
Kälber 1227 Schafe 2561 Schweine 13 Zicklein 69
Pferde und 2 Hunde An Schlachtgebühren gingen dafür
12,875 50 M ein Für die Unterſuchung der dem Schlacht
hofe direkt zugeführten lebenden Thiere wurden 2622 70 M an
Gebühren erhoben Wiegegebühren gingen ein für den
Schlachthof 414 60 M für den Viehhof 110 905 M an
Futtergebühren für den Schlachthof 155 80 M für den
Viehhof 1647 40 M Für die Unterſuchung des von aus
wärts eingebrachten Fleiſche s wurden 326 05 M an Schau

ebühren erhoben Marktkarten wurden verkauft für 188
inder 205 Kälber 82 Schafe und 1178 Schweine wofür

883 60 M an Gebühren eingingen An ſonſtigen Einnahmen
für Miethe verkauften Dünger c ſind 320 30 M zu ver

n Von den geſchlachteten Thieren wurden bean
tandet und auf polizeiliche Anordnung vernichtet

1 Bulle 1 Färſe Kuh 8 Schweine und 1 Pferd das Fettdieſer Thiere konnte durchweg zu techniſchen Zwecken ver
wendet werden das Fett 5 hochgradig finniger Schweine wurde
ausgebraten als minderwerthig der Freibank zum Verkauf
überwieſen Auf der Freibank wurden ferner unter Angabe
des Grundes der Beanſtandung als minderwerthig verkauft
a in rohem S de Ochſe 5 Kühe 10 Schweine 1 Kalb
und 61 Kg Fleiſch b in gekochtem Zuſtande 1 Kuh und 17
Schweine An einzelnen Organen mußten wegen krank
hafter Zuſtände vernichtet werden 98 Lungen 45 Lebern
1 Milz 6 Nieren 8 ganze Eingeweide 3 Euter z Kopf 1 Zunge
und 965 kg Fleiſch von Rindern 1 Lunge 1 Leber 2 Nieren
von Kälbern 40 Lungen 22 Lebern und 12 kg Fleiſch von
Schafen 77 Lungen 13 Lebern 18 Herzen 1 Milz 2 Nieren
41 Därme 1 Zunge und 79 Kg Fleiſch von Schweinen 1 Pferde
lunge Der Sanitätsanſtält wurden überwieſen 2 Ochſen
1 Bulle 2 Kühe 1 Färſe und 35 Schweine 1 Kuh 1 Kalb und1 Schwein würden vplötzlicher Erkrankung wegen in der Stadt
getödtet Ein Ochſe wurde unter Angabe der Nothſchlachtung
auf dem Eiſenba hnwege eingeführt die Unterſuchung ergab je
doch daß demſelben langer Zeit nach Eintritt des natürlichen
Todes die Halswunde beigebracht worden der Kadaver wurde
deshalb der Abdeckerei überwieſen Von dem von aus
wärts eingebrachten Fleiſche wurden beanſtandet
2 Rinderviertel 5 Rinderlüngen 2 Schweinslebern 1 Magen
und 1 Darm von 1 Schwein und 1 Zicklein

IStadttheater Vielfachen Wünſchen aus Elternkreiſen
entſprechend ſo wird uns aus dem Theaterbureau mitgetheilt 189
wird morgen Sonnabend eine Wiederholung der Puppen
fee und hierauf Leſſing s Minna v Barnhelm anſtatt 1892
der geſtern angekündigten Maria Stuart gegeben Die
Vorſtellung beginnt bereits um 7 Uhr endet um 10 Ühr und
findet bei kleinen Preiſen ſtatt Am Sonntag nachmitta geht
als Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen zum letzten male der
Schwank Charley s Tante in Scene Neun einſtudirt er
ſcheint am Sonntag abenb wie ſchon erwähnt Shakeſpeare s
Luſtſpiel Ein Sommernachtstraum mit Frau Rinald
rl Wagner Frl Schneider und den Herren Bachinald Schumacher und Schreiner in den Hauptrollen

auf dem Spielplau Die Mendelsſohn ſche Muſik zum Sommer
nachtstraum dirigirl Hr Kapellmeiſter Reich Die Preisoper
eſegntbia wird am Montag zum erſten male in Scene

Symphoniekonzert Auch im Prinz Karl, woſelbſt
Hr Muſikdirektor Friedemann geſtern ſein 9
konzert darbot war ſeine dankbare Gemeinde ihm treu geblieben
und hatte den großen Saal bis zum letzten Platze gefüllt Herr

riedemaun ſpendete ein außerordentlich dankbares vielſeitiges
rogramm in bewährter glänzender Ausführung Auf die

e Ouverture von Gade bei deren Wiedergabe uns
eſonders das harmoniſche Verhältniß der Blech und Saiten

inſtrumente angenehm berührte folgte Beethoven s dur Ro
manze op l für Violine von Hrn Konzertmeiſter Riel ſehr
Be vielleicht etwas konventionell vorgetragen und vom

rcheſter vorzüglich begleitet und hierauf die hochintereſſante
Symphonie in moll von Klughardt Der Komponiſt wandelt
n dieſer ganz in den Pfaden der Neueren aber nirgends finden

wir bei ihm das au ſeinen Genoſſen ſo oft bemerkte mühſame
Ringen nach Ausdruck ſondern ſtets ein zielbewußtes Beherrſchen
deſſelben Beſonders haben uns das aus tiefſtem Jnnern quellende
Andante und der hochdramatiſch belebte letzte Satz angeſprochen

Der zweite Theil des Abends bot als eine Glanzleiſtung
agner s Ouverkure zu Rienzi, darauf das für Cello und
i axrangirte ſchmeſchleriſch ſüße Nocturno in Ke dur von

o n en Herren Schwendler und Brabant vortreff
ſie wer eben und mit ganz beſonders ſtürmiſchem Beifall
e er Zuhörer belohnt den zündenden Marſch in moll

chubert s 6 Marehes üoroiques von z für das Orche
bertragen zwei kleinere Stücke von Bach und Raff für Streich

gedeckt und zum offiziellen Schluß die Ungariſche
e e Nr 1 an Hans v on von Liſzt ein dankbarer

oll der Erinnerung an den großen Todten dem natürlich als

eantwort bminner äute des rauſchenden Beifalls die übliche heitere Schluß

alleſche Lehrerinnenverein ichtiuns mitget 90 wird und wie noch beſonders de
t eſten ſeines Hilfsfonds am Sonnabend den 14 d im
m ſchulſaale ein Kongert zu veranſtalten zu dem mehrere

einen e beſtem künſtleriſchen Rufe ihre Mitwirkung in un
ützigſter Weiſe zugeſagt haben Es ſind dies die auch in

3 Beiblatt zu Nr 159 der Saale
unſeren muſikkundigen Kreiſen wohlbekannten und geſchätzten
Künſtlerinnen Frl Nor deck Sopran Frau Dr Eisler Alt
Frl Mathy Klavier und Frl Strache aus Blankenburg
Violine welche Kompoſitionen verſchiedener Art von Schubert
Albert Franz Wagner u a m zum Vortrage bringen werdenDer Reinertrag des Konzertes iſt für den Hilfsfonds des ge

nannten Vereins beſtimmt deſſen Zweck es iſt Lehrerinnen in
Nothfällen eine angemeſſene einmalige Unterſtützung zukommen
zu laſſen und ſobald ausreichende Mittel vorhanden ſind durch
Alter oder anhaltende Krankheit erwerbsunfähig gewordenen
Lehrerinnen eine Rente zu gewähren oder ihnen ein Heim in
einem Feierabendhauſe zu ſichern Schon aus dieſem Grunde
ganz abgeſehen von dem zu erwartenden künſtleriſchen Genuſſe
machen wir auf das Unternehmen an dieſer Stelle gern auf
merkſam Dem Vereine wünſchen wir um des guten Zweckes
willen einen recht zahlreichen Beſuch

u reisertheilung Die Beurtheilung der 52 Entwürfe W dem Herrenhauſe eines größern Landgutes welche
infolge eines Preisausſchreibens des Deutſchen Techniker
Verbandes eingegangen waren hat ſtattgefunden Das Preis
gericht beſtand aus den Herren Regierungsbaumeiſter Knocch
Stadtbauinſpektor Schaumann Baumeiſter Göhring Archikekt
Lehmann Bautechniker Taube Der für Preiſe zur Ver
fügung ſtehende Betrag von 400 M wurde wie folgt vertheilt
150 M dem Entwurfe mit dem Kennwort Salve Verfertiger
Architekt und geprüfter Baugewerksmeiſter Richard Heyde in
Leutzſch Leipzig 150 M dem Entwurfe Sprich für dich Ver
fertiger Architekt Otto Röder in Charlottenburg 100 M dem
Entwurfe Oſtern 94 CVerfertiger Architekt Genſchel in
Hannover Die Zeichnungen bleiben bis Sonntag in den oberen
Räumen des Schulgebäudes in der Poſtſtraße ausgeſtellt

Thüringer Bezirks verein deutſcher JngenieureJn ter Sitzung am Dienstag 10, abends 8 Uhr im Gaſthofe

Zur Stadt Hamburg hier wird Hr Jng Sachſe einen Vor
trag über Chokoladen Fabrikation halten

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine
bält am Sonntag im Roſenthal einen Familienabend ab an
welchem außer Vorträgen der Verbandsliedertafel auch ein Luſt
ſpiel zur Aufführung gelangt

Fachſchule für Anwaltskanzleien Die geſtern
abend wegen Gründung genannter Fachſchule nach Stadt Ham
burg einberufene Verſammlung hieſiger Rechtsanwälte war
leider nur ſchwach beſucht Es wurde vorläufig ein Vorſtand

Vorſitzender Hr Juſtizrath Schlieckmann gewählt welcher in
den nächſten Tagen noch einmal zu weiteren Berathungen zu
ſammentritt

Sachfengänger Wie alljährlich bei dem Beginn der
Feldarbeiten treffen ſeit einiger Zeit täglich ein bezw zwei
Sonderzüge hier ein etwa 100 150 Achſen täglich welche
Sachſengänger zumeiſt aus Schleſien hierhier bringen Die An
kömmlinge verlaſſen theils in Halle die Eiſenbahn um ſich nach
den größeren landwirthſchaftlichen Betrieben der Umgegend zu

ren rig fahren ſie auch auf den verſchiedenen Eiſenbahn
nien weiter

Vermißt Der Schuhmacher Friedrich Merten
von hier 24 Jahre alt 1,64 m groß iſt ſeit dem 3 d Mts
verſchwunden und nach Lage der Verhältniſſe iſt anzunehmen
daß er ſich ein Leid angethan hat Die Angehörigen bitten um
etwaige Mittheilungen über den Verbleib des M Bekleidet war
derſelbe mit ſchwarzem Gebrock rau und ſchwarzgeſtreiften Bein
kleidern Kalblederſtiefeletten Leinenhemd und Vorhemd grauem
weichen Filzhut Der Verſchwundene iſt am rechten Unkerarm
tätowirt und zwar ſtellt die Zeichnung einen Stiefel und die
Buchſtaben F dar

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 9 April nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Nachbewilligung für das Armenweſen
2 Haushaltsplan der Gottesacker Vecrwaltung pro 1894/95
3 Nachbewilligung die Repaxatur von Sprengwagen betr
4 Zuwendung an den Deutſchen Hilfsverein zu Prag
5 Ausdehnung der Gasleitung nach Giebichenſtein
6 Anfrage in betreff der Anlage einer Brücke über den

Saalarm nach der Peißnitz
Dogtlaſtuns der Rechnung der Ehrlich ſchen Stiftung für

3

S a der Rechnung der Paul Riebeck Stiftung für
9 Entlaſtung der Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1892/93

10 Petition Juſt Entziehung von Waſſer betreffend
11 Petition Schulz Beläſtigung ſeines Grundſtückes durch den

Flutbgraben zwiſchen Mauerſtraße und Gommerggſſe betr
12 Petition von Anwohnern der Grünſtraße Niederſchlagung

von Straßenausbaukoſten betreffend
13 Mittelvewilligung zur Herſtellung von Bureauräumen
14 Schlußfeſtſtellung ſämmtlicher Haushaltspläne

Geſchloſſene Sitzung
15 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten
16 Definitive Anſtellung eines Kanzliſten
17 Definitive Anſtellung zweier Polizei Sergeanten

Der Stadwertneren Vorſteher
Gneiſt

Theater der Modernen
Thereſe Raquin von Emile Zola

Daß der Vater des Naturalismus für die Weiterentwickelung
des Romans Großes gelſeiſtet daß er ſich auf dieſem Gebiete zur
erſten Stellung emporgerungen hat darüber kann beute kein

al mehr ſein trotz der zahlloſen Anfeindungen denen Emile
jola von Anfang an ausgeſetzt war Aber mit den Lorbeeren

die ihm hier blühen war er nicht zufrieden er ſtrebte danach auch
auf dem heißeren Voden der Bühne Triumphe zu feiern Bis
lang hat er dies Ziel nicht erreicht Publikum und Kritik waren
in Paris ſo ziemlich einig in der Ablehnung ſeiner Stücke Weshalb
das Theater der Modernen das auf ſeinem Repertoire noch ſo
manches inkereſſante Stück hat gerade eines der verunglückten

lich wenn es nicht einfach bei der Affichirung des vielderufenen
Namens auf die Neugierde des Publikums ſpekulirte Darin hätte
es ſich dann freilich nicht verrechnet denn die Vorſtellung war
gut beſucht Aber dem materiellen Erfolge ne ein künſtlerifcher
nicht zur Seite und ueue Verehrer dürften F tern für Zola und
die moderne Kunſt Jigt gewonnen ſein Nein wenn man auch
Zola s Talent und Geiſt rückhaltlos anerkennt dem kann man ſich
nicht verſchließen daß er kein Dramatiker und daß Thereſe
Se ein ſchlechtes von Anfang bis zu Ende mißrathenes

i

Schon der gleichnamige Roman der 1867 erſchien gehört zu
den ſchwächeren Erzeugniſſen der Zola ſchen Meuſe das Stück
welches er dann ſelber ſechs Jahre ſpäter daraus dir vt zimmerte
iſt um nichis beſſer geworden Jm Gegentheil Vergegen
wärtigen wir uns turz den Jnhalt Therefe Raquin und Laurent
eutbrennen in heißer ehe zu e
Gatten Thereſen s durch Mord aus dein Wege bieiben unentded

undiger Liebe zu einander räumen den
und ſhüeßen den erſehnten Ehebund Aber ſie finden nicht waswrerrtdorft

ſie gehofft unter den Augen der Mutter des Gewmordeten die umdie LSkal weiß aber gelähmt nur durch die Angenſprache ver
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Dramen Zola s hier zur Aufführung brachte iſt mir nicht erfind L
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rathen kann wie ſie die beiden verabſcheut führen ſie ein Leben
ſo elend ſo voll Angſt und Qual daß ſie dazu kommen ſich zu
haſſen ſich mit Meſſer und Gift nachzuſtellen Der Stoff iſta genug aber im Roman macht ſich das nicht ſo ſtark geltend

weil da der allmälige Umwandlungsprozeß in den Seelen der
beiden Verbrecher ausführlich geſchildert werden konnte im Drama
werden uns in den vier Akten vier Phaſen dieſes Zuſtandes un
vermittelt vorgeführt die Zwiſchenglieder aber fehlen Das iſt
ein Fehler gegen die Grundgeſetze des Dramas wie er ſchlimmer
nicht gedacht werden kann Es gehörten große anderweitige Vor
üge dazu ihn aufzuwiegen Varzüge die man vergebens v
ieſe gehäufte Fülle von Entfetzlichkeiten dieſe durch vier Akte
eſchleppte Gewiſſensangſt dieſe in Stöhnen Bangen und gegen
eitigen Vorwürfen verbrachte Hochzeitsnacht und endlich dieſer
Schlußakt der uns zwei Beſtien ſtatt Menſchen vorführt mit der
unmöglichen Wiederherſtellung der Mutter Raquin das iſt
keine Kunſt das iſt ödeſte Senſationshaſcherei die den Titel mo
dern nicht verdient und zu allen Zeiten für unkünſtleriſch ge
golten hat Dem Theile des Publikums welcher zum Schluß der
geſtrigen Vorſtellung ſeinem Mißbehagen durch lautes Ziſchen
Ausdruck gab kann die Kritik nur rückhaltlos beiſtimmen

Jn der Darſtellung boten die Mitglieder des Enſembles Vor
treffliches voran die Damen Agnes und Meta Bünger Auch
Herr Carl ow war gut als Laurent nur dürfte er den Dialog
etwas fließender führen Herr Rippert und Herr Martini
boten als Grivet und Michaud ein paar hübſche Kabinetsſtückchen
die Suſanne aber welche alles ſchön aber ſchrecklich findet
wurde von Fräul Fe hr mehr ſchrecklich als ſchön dargeſtellt

Dr Karl Müller Raſtatt

Ftandesamtliche Meld ungen
Standesamt Halle 5 April

Aufgeboten Der Bahnarbeiter Otto Kramer und Amalie
Wicht r Der Buchhalter Aloys Wels und Anna
Schmidt Marienſtr 23 und Frieſenſtr Der Klempner Paul
Seyffert und Martha Kubfahl Mühlberg 3 und Taubenſtr 15
Der Tiſchler Hermann Heider und Anna Hartmann Reilſtr 134
und Belgern Der Tiſchler Wilhelm Ranke und Luiſe Haaſe
Gr Ulrichſtr 60 und Ranniſcheſtr Der Fleiſchermeiſter

Ferdinand Späther und Thereſe Bundermann Klepzig und Leim
n r Uhrmacher Guſtav Pönitzſch und Agnes Brandt Halle
und Jlfeld
Geboren Dem Poſthilfsboten Alb Glaubig ein Hermann

Otto Thurmſtr 1549 Dem Kaufmann Wilhelm Klüe ein
Auguſt Wilhelm Gerhard Oleariusſtr Dem Thierarzt desſtädt Schlacht und Viehhofes Johannes Uthoff ein Rudoif

e Hans Freiimfelderſtr 42 Dem Gaſtwirth Hermann
reſſe eine Erneſtine Dryanderſtr 359 DemSchloſſer graden ein Emil Richard Neue Leipziger

Chauſſee em Handarbeiter Franz gek eine Minna
Bertha Hirtenſtr 10 Dem Schmied Friedrich Wick ein
Nichard Fritz Sternſtr Dem Gaſtwirth Bruno Thurm eine

Frieda Gertrud Elsbeth Alte Promenade 17 Dem Bahn
arbeiter Karl Schelle ein Karl Max Schillerſtr 26 Dem
Zimmermann Reinhold Hallupp eine Helene Charlotte
Geeſenerſtr Dem Schloſſer Wilhelm Bauer ein Oswald
Willy Taubenſtr 18 Dem Gaſtwirth Fritz Günther eine
Eliſe Bertha Oleariusſtr 11 Dem Handarbeiter Joſef Kaliſ
eine Anna Eliſabeth Raffinerieſtr 32

Geſtorben Des Bahnarbeiter Franz Bernhardt S Wilhelm
2 M Hermannſtr 26 Des Arbeiter Franz Ermiſch Ehefrau
Marie g Ulrich 32 J r Des Maurer FriedriPichel T Anna 1 J Glauchagerſtr 19 Des Schmied E
Helbing S Konrad 1 J Gr Berlin Die Wittwe Antoinette
Axt geb Klingner 81 J Töpferplan

Kirchliche Anzeigen

d e rgtt r t u Gr t o Weiggen 8 April vorm r Pre un ndma aſtorPlenz Nachm 3 Uhr Predigt Derſelbe
Katholiſche Kirche Sonntag den 8 April morgens 7Frühmeſſe 8 Uhr zweite hl Meſſe mit Homilie di ühr k

amt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht
St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt
und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und ÄAndacht

BaptiſtenGemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Sonn
tag den 8 April vorm 9 und nachm 3i Uhr Predigt
Nachm 3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abend 8 Uhr
Verſammlung Halle Forſterſtraße 12 Vorm 9i Uhr und
abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm II 12 Uhr Kindergottesdienſt
Freitag abend 8 Uhr Verſammlung Jünglings und Männer
als auch JungfrauenVerein Sonntag nachm 5/ Uhr Vereins
ſtunde im Saale Triftſtraße 19 Freier Zutritt für jedermann

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
5 April 9 U ab 86 April 7 U mig

Barometer Millimeter 759 2 759 0Thermometer Celſins z 7,0 4,0Rel Feuchtig len 77 84Wind J N 1 R 1Maximum der Temperatnr am 5 April 12 20 O

Minimum 6 April 70 0Niederfſchläge 0 mw

Bericht des Berliner Wetterbureaus vom 5 April

WindrichtunStationen Barom Wuidſtane Wetter Tempe
mm ESkala 12 ratur C

MWemel 770 SW 3 Nebel 5Swinemünde 770 ONO 2 halbbedeckt 4Hamburg 770 OsO 23 wolkig 6Borkum 769 ORNO 3 wolkenos 8Hannover 768 ſtill wolkenlos 5Berlin 769 NO 2 haldbedeckt 5Breslau 768 SO 1 wolkenlos 6Bamberg 766 NW 1 wolkig 6München 766 O 2 wolkenlos 5Wien 767 ſtill wolkenlos 6Prag J 768 ſtill Nebel 4Trieſt 764 ONO 3 wolkenlos 15Petersburg 771 W 1 bedeckt 2daparan da 769 till Nebel 1Stockholm 77 till wolkenlos 3Kopenhagen 771 SSW 1 bedeckt 5Aberdeen e 770 S 1 bedeckt 6Kerl 766 OSO 4 wolkig 11Paris 7 N O 1 wolkig 10Tandol Gewerbe und Vorkohr
Nach dem Gesehäftsbericht der Aktiengesellsehaft für

Tapeten Fabrikation in Norähausésn beträgt der Roh
winn 81,192 AL dis Abseohreibungen sind auf 24,527 M 1892 25 3ts M

estgesetat dem Deerederekonto sind für Verluste 9839 M zugekührt
Die Dividende ist auf 4 Proz 1892 32 Proz festgesetat

Gerwania Lebensyversicherungs Akttengesellsobaft zu Stettin Der VUebersechuss des Rrehnndgsjahres 1893 beliet sich auf 3,389,023 A im Vorjahre 2 183 259 n ieryon wurden
als Dividende überwiesen 2,969 410 M an die wit Gewinnantheil Ver
sicherten an die Aktionäre 270,000 M oder 15 Proz ihrer auf die

c Feine wie im VorjahbreAxrren geieieree
r 2Aexikanisehe Werthe Der parktser Korresponacg der

F rankt Ztg erfährt aus angeblich bester Quelle Mexiko beabsiehtige
Keine Zinsreduktion eine solche Würde erst bei einem viel uiedrigeren



in F xommen einstweilen seien noch ziemliche Steuer
erhöhungen möglie

Kallescher Zuekerbericht vom 6 April
d dieser Woche war die Marktstimmung einer Zeche r heben sich das Angebot in mässigen Grenzen

konnten Verkäufe doch nur zu suecessive abbröckelnden Preisen
Pewirkt werden Der Rückgang ca 30 Pf für 92er ca 60 Pf
für 88er Kornzucker und ca 50 P für Nachprodukte

92proz Rendement alte neue 183,55 Kornzuechker exel
88proz Rendeoment alte neue 12,85 Nachprodukte oxch
75proz Rendement Rubig Brodrafnade I Brod
raiinade II Gem Raffinnde mit Fass 26,25 Gem Melis
mit Fass Rubig Rohzucker I Produkt Transito f a B
Hamburg pr April 12,55 Gd 12,60 Br pr Mai 12,62 bz
12,65 Br pr Juni 12,67 bz 12,72 Br pr Juli 12,75 bz
12,80 Br Stretig Wochenumsatz im Rohzuckergeschäft 85,000

Magdeburg 6 April Orig Telegr Kornzuecker exel von Chemische Produktoe
London 5 April Chiliealpeter 9 sh 9 d für gewöhualiche 9 sh

9 d für chemische Sorten

Produktenbörse zu Now Tork am S April

A

m
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Umsata 18,000 Sack
Zucker Bei sechwacher Kauflust sind irgend welcheW nicht zustande gekommen und die endstehenden

Nourungen als nominell zu betrachten
Rohzueker

Granul einsehbl
einschl

r einschl
ber 98

Korn 960 aussechl

Ralt ft aussehl

r

do wiitei

Würtelzueker I ein
aehliesslich Kiste

Rend 929 neu aussehl 26,90 27 10
do 88 25,40 25 60nen

altdo
759 Rend

Nach pied

aussehl

Ratfinirter Zueker
5200 Patent Würkel

Gem Raff einschl
do do II 5Gem Melis L 2
do do IIFarin

57,50

6100
1950

18,00 19,80

Melasse Ia zur Entzuckerung Melasse IIa für Brennereien M
Bei Posten aus erster Hand

Die Preise verstehen sich für 100 kg franko

Centner

per Okt 12,32

bohnen weiss 19
Wien S Aprit
Pest 5 April Auis per Mai Juni 5,03 Gd 5,01 Br per Juli

Aug 5,21 Gd 5,22 Br

Loundon 5 März s69 Lstrl Zink 15 Letrl Antimon
Glasgow S April

warrants 3 sh 2 d Stetig
Glasgow 5 April

warants 43 sh 1 d

Hamburg 6 April
I Produkt Basis 8890
Hamburg per April 1 e hendement nene

2,55 per Mai 12,60 per AugRubig

KRülgenfräü echte
Nordbausen 5 April Erbsen gelbe z2 K 19,00 260 21,c0 Linsen 28,00 36,00

nis per Alai Juni 5,46 Gd 5,48 Br

Metalle
Amsterdam 5 April Bancazinn 44
Londou 5 April Chili Kupler 40 per 3 Monat 41

Blei ſpan 9 Letrl engl 9 Lestrl Zinn

Räben Rohzncker
sance frei an Bord

12,82 i

1,00 Speise
per 100 kg

Anfangebericht Roheisen Mixed numbers

Schlussber Roheisen klixed number

Vohb der Fondsbörsoe

Eisenbahnen
erholt ebenso

Lübecker
Mainzer

italienische Bahnen fest
schwacher Eröffnuvg Prinz Henrybahn weiter steigend Warschau

Trust Dynamit belebt InWiener um 1 Prozent besser
Fonds Italiener sehr fest Russen stationär
schwach Türkenloose matt
Ia gen anregungselos Dreiprozentige Beiehsanleihe
210 Prozent niedriger
Schwankungen gut behauptet Mexikaner fest

Von der Getreidebörse

so dass

In zweiter Börsenstunde bei mäseigen

Marienburger
schweizerische kräftig

Berliner Börse vom 6 April
Fernsprechdlenet der Saale Zktg

nach mattem

In Nordamerika hat die Preis
steigerung namhafte Fortschritte gemacht hier verflaute die an
fänglich günstige Stimmung bald und allmälig recht entschieden

feizen nur unwesentliche Besserung sehbliesslich be
haupten Kkonnte Roggen sogar merklich unter gestrigen Preis

Russ Orient Anl II 5

Vor Eröffnung des offiziellen Ver
Kkehrs tendirte die Börse schwach im Anschluss an die matte
Haltung der wiener Vorbörse und auf das Steigen des Goldagios
dort setzten Ban ken niedriger ein dagegen waren die Erötffnungs
Kkurse in Eisenaktion boch und
der Börse vollzog sich aus der Aufwärtsbewegung in Bochumern
und Laurahütte ein Umschwung in der Tendenz
für die Hausse in Eisenwerthen führte man den düsseldorfer
Eisenbericht an ferner Meldungen aus Süddeutschland über die
Erhöhung des Grundpreises für Walzeisen auf 105 M und des
siüddentschen Trägerverbandes für Formeisen um 3 M Kobhlen
aKktien wesentlich gebessert auf Steigernng in Eisenaktien

Beginn
und Ostpreussen

erholt

in weiterer Entwicklung

Als Grund

Noten
Oesterreichische An

In
gut

nach

Weizen loco

bis 146,75

Juni
129,75 129,25

Mais
Tendenz still

38,50
ruhig matter flau

LeipzigerkKreditanstalt

Roggen loco 116,00 122,00126,25 126 125 25

Petroleum loco 18,40 M
Weizenm ehl 09 1000 18,50 17,50 A OI Ioco 14,00 12,50
Roggenmehl I loco 15,50 14 75

16,00 Juli 16,50 Aug
Kartoffelstärke 14,75 M Kartoffelmehl 14,75 A

s 176,000
s

April Mai

Juli 127,25 126,75 126 25

Gerste loco 144,00 180,00 M
Rüböl loco mit Fass 43,40 ohne Fass 42,60 April Mai 43,20

Mai 48,40 Ok 44,10 Tendenz fest
Spiritas 9S0er loco 509,59

Tendenz fester abgeschwücht flauer
Hafer loco 181 00 173,60 pommerseher mittel bis guter 136,05

bis 157,60 feiner 160,00 164,00 schlesischer mittel bis guter 136,00 bis
188,00 preussischer mittel bis guter 136,09 158,09 feiner 188,00 i63,60
russisener X6,00 142,00 feiner 151,00 157 00 April Mai 132,75

132,50 Juni 131,60 131,25 13 Juli 131,50 131,25 131 Sept
Tendenz fest abgeschwüächt matt

oco 106,00 113,00

Sept 37,40 37,20 37

Tendenz stiil

April 15,75 Mai
Tendenz fest

10

zurückging und auch Hafer sich einiger Verschlechterung nicht
entziehen konnte Rüböl war stilk doch nur wenig verändert
Spiritus anfänglich noch leidlich fest ermattete später auch
wieder ganz entschieden

123 144 A 143,75 143 142,75Juni 144 25 144 143,75 Juli 145,25 145 144,75 Sepi 147,25 147,06
Tendenz berser abgeschwächt matter

Sr April Mai 125,25 125 124,25
Sept 130,27

April Mai 103,50 Sept

der loco 30 80 April 25,70 3,50 35 40
Mai 36,00 35 80 35,70 Juni 36,40 86 20 36 10o Juli 36,80, 836,70

Aug 37,10 36,90 36,80 Tendenz

15,60 Juni

Lanchhammer konv

Rother Winterweizen 67 Kaffee fair Rio No 7 72 17
do Weizen p April e 65 do Rio No 7 p Mai Ie 17do do p Mai 66 do do p Juli 15,77do do p Juli 62 Zueke r 2do do p Dez 745 Sehmal Western steam 7,65

Petroleum träge do Rohe Brothers 7,90do New PTork 5,15 Mais fest p April 44do Philadelphia 5,10 do p Mai 44do rohes J 6 do P Juli h 3 I 45do Pipoe line cert Baumwolle New Vork 72,p Mai 82/ do New Orleaus 75Mehl Spring elears 2,30 Kupfer loco e 5Weizen eröffnete sehr fest und stieg infolge schlechter Ernteberichte
und besserer Kabelmeldungen wurde aber später auf ausgedehnte
Realisirungen etwas senwächer Sehbluss recht fest infolge reichlicher
Deckungen der Baissiers

Mais träge bis nahe dem Schluss wo er plötzlieh eteigende Tendenz
e T erge Kaufordres sowie auf die Festigkert des Weizens

uss

Letzte Telegramme
Berlin 6 April Das Abgeordnetenhaus geneh

migte definitiv die Elbe Trave Kanal Vorlage
GBern 5 April Der ſchweizeriſche Export nach hiſt im Jahre 1893 durch den Zolltrie mit Fraukrei

gegenüber den früheren Konventionaltarif Verhältniſſen um
37,50 Proz die Einfuhr aus Frankreich der unter die wichtigſten
Kampfpoſitionen fallenden Artikel um 68 Proz zurückgegaugen
Von deu bisher aus Frankreich bezogenen Waaren hat
Deutſchland übernommen bei Konfektion faſt die Hälfte
bei Wöllwaaren nahezu ein Drittel bei Papier 45 Proz bei
Quinecaillerie über die Hälfte bei Leder einen kleineren Theil
bei Maſchinen und Metallwaaren wird die Mindereinfuhr aus
Frankreich durch die Mehreinfuhr aus Deutſchland theilweiſe
auch aus VBelgien weit überholt Oeſterreich tritt als Lieferant
ſür die Schweiz an Stelle Frankreichs weſentlich für Zucker
in kleinerem Maße für Konfektion Wollwaaren Quincaullerie
Schuhe und Lederwaaren

Marſeille 5 April Der Generalgonverneur von Jndo
China de Laneſſfan traf heute in Begleitung von drei
hohen tonkineſiſchen Beamten hier ein Die letzteren kommen
als Abgeſandte und werden vom Präſidenten Carnot in Privat
audienz empfangen werden De Laneſſan erklärte die Lage in
Tonkin für ſo gut als möglich die Kolonie ſei vollkommen
ruhig und in günſtiger Entwicklung begriffen

London 5 April Unterhaus Bei der Debatte über
die Erneuerung des Großen Ausſchuſſes für die ſchottiſchen
Angelegenheiten beantragte Hamilton die Vertagung
der Debatte Der Stagtsſetretär des Krieges Campbell
Bannerman bekämpfte den Antrag welcher mit 250 gegen
232 Stimmen verworfen wurde Doxon Hartland be
antragte hierauf die Vertagung des Hauſes Dieſer Antrag
wurde von dem Chef Sekretär für Jrland Morley bekämpft
und mit 246 gegen 231 Stimmen verworfen Hierauf wurde
die Debatte mit Zuſtimmung der Regierung vertagt

London 5 April Bei der UnterhausWahl in Mid
Lamarkſhire wurde an Stelle des Liberalen Philipps

welcher ſein Mandat niedergelegt hatte der Liberale Cald
well mit 3965 Stimmen gewählt Der unioniſtiſche Kandidat
Stnart erhielt 3635 der Kandidat der Arbeiterpartei Smillie
1221 Stimmen

Lonudon 5 April Nach einer Meldung des Renter ſchen
Bnreaus aus Santiago von geſtern hat ſich die chile niſche
Kabinetskrife welche durch die Konſtituirung des Mini
ſterinms unter Reyes für beendet galt geſtern erneuert da
der Präſident der Republik das Programm des neuen Kabinets
verwarf infolgedeſſen daſſelbe wieder zurücktrat

London 5 April Dem Renter ſchen Buregu wird aus
New York gemeldet Die Aufregung in dem Kohlen
diſtrikt von Pennſylvanien dauert fort Der Sheriff
und die mit Gewehren bewaffneten Poliziſten haben Vefehl
erhalten alle Anfſtändiſchen zu verhaften oder zu erſchießen
Jm ganzen wurden geſtern 10 Streikende getödtet unter ihuen
8 Ungarn die wahrſcheinlich von den Poliziſten während der
Verfolgung erſchoſſen worden ſind Der Präſident und der
Sekretär des Syndikgts find wegen Theilnahme an der
Ermordung des Jugenieurs verhaſtet worden Gegen alle
Mitglieder des Bureaus des Syndikats ſind Haftbefehle erlaſſen
worden Dürch die vorgenommenen Verhaftungen iſt die
Organifation der Streikenden erſchüttert worden

London 6 April Rentermeldung aus Santiago vongeſtern Die für beendet geltende chileniſche Kabinuets
krifis hat ſich geſtern erneuert da der Präſident der Re
publik das Programm des nenen Kabinets verwarf und letzteres
zurücktrat

New York 6 April Eine große Anzahl der Ausſtän
diſchen in Pennjylvanien unterſtützt den Ausſtand nicht
mehr Man glaubt daß die Arbeit morgen wieder auf
genommen wird

Buenos Ayres 6 April Da der Geſundheits
zuſtand an Bord der portugieſiſchen Schiffe ſich
verſchlechterte wird die argentiniſche Regierung verlangen daß
die Erkrankten ins Lazareth ans Land gebracht werden oder
daß die Schiffe die Rhede von BuenosAyres verlaſſen

Grofzen Zuſpruchs erfreut ſich das 1 Halleſche Svpeeial
Reſte Geſchäft Derartige Geſchäfte die jetzt in faſt allen
großen Städten entſtehen bürgern ſich in Folge ihrer Eigenart
überall recht raſch ein Mauche Dame will nicht gern tragen

was all und jede hat Sie geht deshalb in ein Reſte Geſchäft
und kauft nach ihrem Geſchmack etwas was eine zweite nach ihr
ſich nicht beſchaffen kann Der Kanfmann welcher ſich ſoviel Stück

ung c anf Lager legen wollte wie das Löwinberg ſcheſchäft Reſte dorräthig hat müßte ein Millionär ſein Ein

Verkauf aller oder auch nur der meiſten Stücke wäre ſelbſt in
z größten Stadt bald undenkbar Die Sachen würden ver
jegen und veralten Die Specialgeſchäfte können ohne ein übern Kapital ins Geſchäft r ſtecken doch eine unendlich

gr7 uswahl bieten Jn vielen Stücken K toffen enkſtehen
i der Fabrikation Webe Färbe und andere Fehler

tadelloſes Stück kann die reelle Fabrik die Waare nicht verkaufen
wohl aber kann ſle imter Ansmerzung der ſchadhaften Stellen

einige tadelloſe Reſte daraus ſchneiden laſſen die ſie banu an
die Specigl Reſte Geſchäfte billig abgiebt Iſt es aber richtig

e e da eecial e t n der denkönnen en a Spitze bieten Aus dieſen Umſtänden
erklärt das Floriren des 1 Halle SpeeialReſteGeſchi erſte lleichſrane 9 1 Leere
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